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18181	Graal-Müritz,	den	23.	05.	2019	
	

N	i	e	d	e	r	s	c	h	r	i	f	t		
über	die	Sitzung	des	Ausschusses	für	Tourismus	und	Kur,	Ortsentwicklung		

am	21.	05.	2019	um	18.30	im	Konferenzzimmer	der	Gemeindeverwaltung	Graal-Müritz,	
Ribnitzer	Straße	21	in	18181	Graal-Müritz		

	
Anwesend:	 	 GV	Herr	Gottschalk		 	 	 Vorsitzender	
	 	 	 GV	Frau	Lübke	
	 	 	 SE	Frau	Norek	
	 	 	 SE	Herr	Lange	
	 	 	 SE	Herr	Patzelt	
	
Entschuldigt:	 	 GV	Herr	Nickel	
	 	 	 GV	Herr	Rühs	
	
v.	d.	Verwaltung:	 Bürgermeisterin	Frau	Dr.	Benita	Chelvier	
	
Gäste:	 	 	 Herr	Ferken	 	 	 	 TuK	GmbH	
	
Protokoll:	 	 Frau	Gattschau	
	
	
Der	Vorsitzende	Herr	GV	Gottschalk	eröffnet	um	18.30	Uhr	die	Beratung,	begrüßt	alle	Anwesenden	
und	stellt	die	Beschlussfähigkeit	fest.		
Von	7	Ausschussmitgliedern	sind	5	anwesend,	2	Ausschussmitglieder	haben	sich	zur	heutigen	
Beratung	entschuldigt.		
Die	Unterlagen	sind	allen	form-	und	fristgemäß	zugegangen.	
	
Die	ausgereichte	
	

T	a	g	e	s	o	r	d	n	u	n	g	
	

1. Begrüßung,	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	
2. Genehmigung	der	Tagesordnung	
3. Bestätigung	der	Sitzungsniederschrift	vom	17.	04.	2019	 	
4. Dünenschutz	–	Entscheidung	zur	Bedarfsanmeldung	von	Pfählen,	

Spanndraht	und	Krampen	beim	StALU	MM	sowie	Ausführung	der	
Absperrung	ab	dem	Jahr	2020	 	 	 	 	 	

5. Gestaltung	Litfaßsäule		 	 	 	 	 	 	 	
6. Informationen	des	Geschäftsführers	der	Tourismus	und	Kur	GmbH	
7. Mitteilungen	und	Anfragen	der	Zuhörer	und	Ausschussmitglieder	
8. Sonstiges	 	

wird	einstimmig	bestätigt.	
	
TOP	3	 Bestätigung	der	Sitzungsniederschrift	vom	17.	04.	2019	
Die	Niederschrift	wird	durchgesehen	und	einstimmig	bestätigt.	
Anmerkung:	Frau	Dr.	Chelvier	informiert,	dass	ein	Angebot	zur	Überarbeitung	des	Reliefs	am	
„Seeblick“	eingeholt	wird.	Es	wird	vorgeschlagen,	die	Überarbeitung	über	die	Firma	Gutknecht	oder	
eine	andere	Werbefirma	anzufragen	oder	mittels	eines	3-D-Drucks	zu	erneuern.	Weiterhin	informiert	
die	Bürgermeisterin,	dass	die	Angebote	zur	Rhododendronparküberdachung	noch	nicht	abgefragt	
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werden	konnten.	Zuerst	müssen	die	Ausschreibungskriterien	festgelegt	werden.	Hierbei	kam	es	zu	
zeitlichen	Verzögerungen.			 	
	
TOP	4	 Dünenschutz	–	Entscheidung	zur	Bedarfsanmeldung	von	Pfählen,	Spanndraht	und	Krampen	
	 beim	StALU	MM	sowie	Ausführung	der	Absperrung	ab	dem	Jahr	2020		 	
	
Die	Bürgermeisterin	informiert	inhaltlich	zur	ausgereichten	Vereinbarung	mit	dem	StALU	MM	zur	
Bereitstellung	von	Dünenabspannmaterial	für	den	Aufbau	einer	Dünenabsperrung	(ein	Abbau	ist	
nicht	notwendig).	Vorab	wird	jedoch	geprüft,	ob	und	wann	eine	Aufspülung	der	Dünen	erfolgt.		
Die	Mitglieder	des	Tourismusausschusses	sprechen	sich	einstimmig	für	den	Aufbau	des	
Dünenschutzes	ab	dem	Jahr	2020	aus.		
	
TOP	5	 Gestaltung	Litfaßsäule	
Der	ausgereichte	Entwurf	sowie	der	Vorschlag	von	Herrn	Rühs	zur	Gestaltung	der	Litfaßsäule	werden	
durchgesprochen.		
Es	wird	einstimmig	festgelegt,	dass	die	Gestaltung	der	Litfaßsäule	zwischen	Herrn	Weyrich	und	dem	
Sprayer	Herrn	Hölzer	nochmals	überarbeitet	und	den	Ausschussmitgliedern	per	mail	zur	Ansicht	
gereicht	wird.		
	
TOP	6	 Informationen	des	Geschäftsführers	der	Tourismus	und	Kur	GmbH	
Herr	Ferken	informiert,	dass	im	Rhododendronpark	ein	mobiles	„Rockstar-Cafe“	(täglich	in	der	Zeit	
von	10.00	–	18.00	Uhr)	beginnend	ab	Pfingsten	2019	betreiben	wird.	Zusätzlich	wird	jeweils	am	
Dienstag	und	am	Sonntag	ein	Konzert	angeboten	
Weiterhin	informiert	Herr	Ferken	zur	personellen	Besetzung	im	Haus	des	Gastes.	Eine	Mitarbeiterin	
hat	zum	30.	06.	2019	gekündigt.	Die	Stelle	wurde	bereits	nachbesetzt.		
	
TOP	7	 Mitteilungen	und	Anfragen	der	Zuhörer	und	Ausschussmitglieder	

Frau	Dr.	Chelvier	informiert,	dass	es	in	Absprache	mit	Herrn	Behrens	in	diesem	Jahr	keine	
Ausnahmegenehmigung	für	das	Abbrennen	pyrotechnischer	Erzeugnisse	auf	dem	Campingplatz	gibt;	
d.h.,	Feuerwerkskörper	dürfen	nicht	gezündet	werden.		Die	Entscheidung	wurde	zu	Gunsten	der	
Bemühungen	unseres	Ortes,	zunehmend	ökologisch	und	nachhaltig	zu	handeln,	getroffen.	Hierzu	gab	
es	zu	Jahresbeginn	auch	den	Auftrag	der	Gemeindevertretung.	Feuerwerke	und	insbesondere	auch	
das	einzelne	Abrennen	pyrotechnischer	Erzeugnisse	verursachen	eine	hohe	Belastung	der	Umwelt.	
Speziell	am	Strand	kommt	es	zu	massiven	Verunreinigungen	und	die	Rückstände	belasten	die	Ostsee.		

Die	anreisenden	Urlauber	werden	entsprechend	informiert	(durch	Plakate	und	Handzettel).	Die	
Polizei	wird	hier	vermehrt	bestreifen,	aber	nicht	durchweg	Präsenz	zeigen.		

Herr	GV	Gottschalk	informiert,	dass	Graal-Müritz	seiner	Meinung	nach	über	zu	viele	Strandzugänge	
verfügt.	Aus	Kostengründen	sollten	einige	Strandzugänge	geschlossen	werden.		
Frau	GV	Lübke	informiert,	dass	es	im	Haus	des	Gastes	wieder	vermehrt	Beschwerden	über	zu	wenig	
aufgestellte	Bänke	im	Bereich	der	Promenade	gibt	(hier:	im	Bereich	zwischen	der	Musikmuschel	in	
Richtung	Graal).	Frau	Dr.	Chelvier	informiert,	dass	ausreichend	Bänke	aufgestellt	wurden,	wird	es	
jedoch	noch	einmal	prüfen	lassen.		
Auf	Nachfrage	von	Herrn	SE	Lange	informiert	die	Bürgermeisterin,	dass	die	Arbeiten	an	der	L22	
abgeschossen	sind.	Die	Fahrbahnmarkierung	wurde	nur	an	Gefahrenstellen	aufgetragen.	Für	eine	
durchgehende	Auftragung	der	Fahrbahnmarkierung	wäre	eine	Vollsperrung	(lt.	Aussage	der	
ausführenden	Firma)	notwendig.	Die	Verantwortung	für	weitere	Arbeiten	liegt	jetzt	bei	der	
Straßenbaumeisterei.	Die	Bürgermeisterin	hat	sich	in	der	Sache	mit	einer	mail	an	die	
Straßenbaumeisterei	gewandt,	aber	noch	keine	Antwort	erhalten.	Eine	Einladung	zur	Bauabnahme	
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an	die	Gemeinde	erfolgte	nicht,	weil	das	eine	Angelegenheit	zwischen	Auftraggeber	und	
Auftragnehmer	sei.		
Auf	Nachfrage	von	Herrn	GV	Gottschalk	informiert	die	Bürgermeisterin,	dass	die	Gestaltung	der	
Rabatten	im	Auftrag	zur	Umgestaltung	der	Kurstraße	nicht	beinhaltet	war.		
Weiterhin	spricht	Herr	SE	Lange	das	Parkverbot	in	der	Fritz-Reuter-Straße	an,	was	nach	Umgestaltung	
der	Kurstraße	aufgehoben	werden	sollte	(hier:	eine	Angelegenheit	für	den	Wasser-	und	
Wegeausschuss).		
Herr	SE	Patzelt	weist	darauf	hin,	dass	die	Gemeinde	nur	über	einen	Bäderarzt	verfügt	und	falls	dieser	
seine	Praxis	aufgibt	der	Status	Seeheilbad	gefährdet	wäre.	
Der	Sachverhalt	ist	seitens	der	Verwaltung	bekannt	und	wird	bereits	bearbeitet.		
	
TOP	8	 Sonstiges	
Entfällt		
	
Der	Vorsitzende	schließt	die	Beratung	um	19.00	Uhr.	
	
	
Jürgen	Gottschalk	 	 	 	 	 Rosemarie	Gattschau	
Vorsitzender	 	 	 	 	 	 Protokoll		
	
	
	
	 	 	
 
	


